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Osterode. EineFahrzeugauslieferungder besonderen
Art gabes am31.August beiWentorf&Schenkhut in
Osterode. Was aussah wie die Übergabe des neuen
Familienfahrzeugs der Familie Abend, wurde zur
großen Überraschung für den kleinen Justin. Denn
statt des erwarteten grünenCaddys, wie es ihm seine
Eltern zuvor erzählt hatten, enthüllte Nutzfahrzeug-
verkäufer Moritz Lange einen Caddy in den Farben
des Lieblingsvereins des Jungen. Justin ist aufgrund
einer Krankheit auf einen Rollstuhl angewiesen.
Schon bei der ersten Begegnung mit ihm stellte

Moritz Lange die Verbundenheit zu demFußballver-
ein fest und nahm dies als Anreiz, der Familie nicht
nurmitdemneuen,behindertengerechtumgebauten
Fahrzeug den Alltag zu erleichtern, sondern auch
ihrem Sprössling eine besondere Freude zumachen.
Mit großem Engagement organisierte der junge Ver-
käufer die Folierung des Caddys in den Vereinsfar-
ben bei der Firma Rakel X Folientechnik in Langels-
heim. Die FirmaWentorf & Schenkhut wünscht der
Familie allzeit gute Fahrt und viel Spaß mit ihrem
neuen Fahrzeug.

Wentorf & Schenkhut überreicht einen
besonderen Caddy als Familienfahrzeug

W
EN

TO
R

F
&

SC
H

EN
K

H
U

T

Angebot offeriert: Handtücher, De-
cken, Kissen, Bettwäsche sowie Kü-
chen- undDekorationsartikel gehö-
ren hierzu.
Wichtig war bei dem Umzug, der

von Anfang an so geplant war, dass
die neue Living-Abteilung in einem
Erdgeschoss untergebracht wird.
„So sind wir für alle Kunden besser
zu erreichen und haben auch insge-
samt noch einmal deutlich an At-
traktivität im Geschäft gewonnen“,
erläutert Carsten Kröger.
Mit der Wiederöffnung sind die

Umbaumaßnahmen für das Mode-
haus Rudolphi 2018 auch fast be-
endet, lediglich der Parkplatz der
Wäschewelt wird noch saniert. dx

Agentur für
Arbeit hat neue
Öffnungszeiten
In Osterode gelten seit
Montag neue Zeiten.
Osterode. Seit Montag, 17. Septem-
ber, haben sich die Öffnungszeiten
der Agentur für Arbeit Osterode,
Am Bahnhof 4, geändert. Kunden
ohne Termin können ihre Anliegen
künftig Montag bis Donnerstag, 8
bis 12 Uhr, persönlich klären. Ter-
minierte Beratungsgespräche wer-
den auchkünftig außerhalb derÖff-
nungszeiten angeboten.
Neben dem Besuch in der

Arbeitsagentur können Kunden
viele Anliegen auch telefonisch klä-
ren:Von8bis 18Uhr ist dasService-
Center der Bundesagentur für
Arbeit unter der kostenlosen Tele-
fonnummer 0800/5444400 zu er-
reichen.

Online-Angebot erweitert
Darüber hinaus erweitert die Bun-
desagentur für Arbeit ihr Online-
Angebot kontinuierlich. Für viele
Anliegen ist der Gang zur Arbeits-
agentur mittlerweile nicht mehr
notwendig, da die entsprechenden
Anträge online gestellt werden kön-
nen. Das betrifft beispielsweise den
Antrag auf Arbeitslosengeld oder
Kindergeld.
Die Anmeldung als Arbeitsu-

chender kann ebenso online erle-
digt werden wie eine Mitteilung
über eine neue Adresse oder einen
veränderten Familienstand.

Anträge und weitere Vordrucke fin-
den sich im Internet unter
www.arbeitsagentur.de/eservices.

Informationen
rund ums
Girokonto
Werk-statt-Schule lädt
am Freitag ein.
Osterode. „Rund umdasGirokonto
und Zahlungsverkehr“ -- zu diesem
Thema veranstaltet die Werk-statt-
Schule am Freitag, 21. September,
von 14 bis 15 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung. Die Veranstal-
tung findet in der SparkassenFiliale
Osterode, Eisensteinstraße 8-10,
statt. Unter anderem werden The-
menwieKontoüberziehung,Konto-
deckung, Zahlungsverkehr wie et-
wa Überweisungen und der Unter-
schied zwischen Dauerauftrag/
Lastschrift besprochen und vorge-
führt.DieVeranstaltung richtet sich
hauptsächlich an Geflüchtete, Mig-
ranten und Deutsche. Ein Sprach-
mittlerwird dieVeranstaltung in die
arabische Sprache übersetzen.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist
wird um Anmeldung unter Telefon
05522/5063688 oder per E-Mail an
osterode@werk-statt-schule.de gebe-
ten.

NBank lädt zum
Sprechtag ein
Osterode. Am 26. September findet
indenRäumendesMEKOMRegio-
nalmanagementOsterodederBera-
tungssprechtag der Investitions-
und Förderbank Niedersachsen
(NBank) statt. Eine Terminabstim-
mung ist erforderlich. Anmeldun-
gen werden bei der IHK Hannover,
Geschäftsstelle Göttingen, unter
Telefon0551/70710-13sowieperE-
Mail an goettingen@hanno-
ver.ihk.de entgegengenommen.

Redaktion der Wirtschaftsseite
Melina Debbeler

Rudolphi Living öffnet heute
Die Abteilung ist in ein neues Haus umgezogen.

Bad Lauterberg. Nur eine Woche
nach der Neueröffnung der Wä-
schewelt steht beim Modehaus Ru-
dolphi die nächste Wiedereröff-
nung an: Am heutigen Donnerstag
wird Rudolphi Living in der Haupt-
straße gegenüber der St.-Andreas-
Kirche wieder seine Pforten öffnen.
„Knapp dreieinhalb Monate war

das Geschäft während der Umbau-
arbeiten in der Wäschewelt, wo die
Abteilung vorher untergebracht
war, komplett geschlossen“, erklärt
Carsten Kröger, Inhaber des Mode-
hauses Rudolphi.
Am neuen Standort wird den

Kunden auf nunmehr 300Quadrat-
metern ein abwechslungsreiches

Blick in die neuen Verkaufsräume. FOTO: KIRSTEN BUCHWALD / HK

Nordhausen. Der Startschuss für das
ESF-geförderte Gemeinschaftspro-
jekt „Digitale Teambildung“ für
Unternehmen von AWT Akademie
für Wirtschaft und Technologie
GmbH und Hochschule Nordhau-
sen ist gefallen. Am1.August konn-
te das fünfköpfige Projektteam um
Projektleiter Reinhard Boltin
(AWT) und Prof. Dr. SteffenDörhö-
fer (HS Nordhausen) die Arbeit im
Gemeinschaftsprojekt „Digitale
Teambildung“ aufnehmen.
Das Projekt wurde im Rahmen

eines Konzeptauswahlverfahrens
der Gesellschaft für Arbeits- und
Wirtschaftsförderung ausgewählt
undwird nunmehr für fast 3,5 Jahre
vom Freistaat Thüringen aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds
gefördert. Das Projekt spricht
Unternehmen unabhängig von
Branche, Größe oder Marktlage in

den Landkreisen Kyffhäuserkreis,
Unstrut-Hainich-Kreis und Eichs-
feldkreis an, die Unterstützung bei
der Bewältigung der sich wandeln-
den Arbeitswelt wünschen.

Herausforderungen: Demografie, Di-
gitalisierung, Fachkräftemangel
Demografischer Wandel, Digitale
Transformation und steigender
Fachkräftemangel sind Herausfor-
derungen, vor denen nahezu jedes
Unternehmen steht und welche be-
sondere Anstrengungen in der Be-
wältigung bedürfen. Das Projekt
möchte genau hier ansetzen und
Lösungen anbieten.
Das Projektteam könne keine

neuen Fachkräfte beschaffen, wohl
aber dem Fachkräftemangel auf der
qualitativen Seite begegnen. Dabei
ergeben sich unter anderem folgen-
de Handlungsfelder: Organisation

des Wissenstransfers („Was tun,
wenn erfahrene, unersetzbare Mit-
arbeitende das Unternehmen ver-
lassen?“), Förderung des Teamler-
nens, Entwicklung der vorhande-
nen Fachkräfte und Digitalisierung
vonWissen.

Kompetenzentwicklung vorhandener
humaner Ressourcen
Man setzt im Projekt auf die indivi-
duelle Kompetenzentwicklung vor-
handener humaner Ressourcen
durch Forcierung kollektiver Team-
prozesse. Dazu werden sogenannte
Teambooks als digitale Assistenz-
und Unterstützungssysteme in den
Arbeitsprozess implementiert
(High-Performance Arbeitssyste-
me), die das selbstgesteuerte und in-
formelle Lernen in Teams und die
Digitalisierung vonWissen intensiv
unterstützen.

Die Teambooks als zweckbezoge-
ne Lern- und Kommunikations-
plattform sind übrigens eine aus
Thüringen stammende Innovation.
DieEinführung solcher Teambooks
wird vom Projektteam aktiv in den
interessierten Unternehmen beglei-
tet. Für die intensive Beratung, die
Wissensvermittlung und das Coa-
ching steht ein ganzes Jahr zur Ver-
fügung, umdenangestrebtenVerän-
derungsprozess auf einen erfolgrei-
chen Weg zu bringen. Das Projekt
wird darüber hinaus wissenschaft-
lich begleitet.
Bis zu 15 interessierte Unterneh-

men können im gesamten Projekt-
zeitraum vom Projekt „Digitale
Teambildung“ profitieren. Die ers-
ten Unternehmen dürfen im Januar
2019 mit dem Projekt beginnen –
Gespräche dazu werden bereits ge-
führt.

Projekt „Digitale Teambildung“
In Nordhausen ist das ESF-geförderte Projekt von ATW und Hochschule gestartet.

Das Projektteam der AWT GmbH und Hochschule Nordhausen erstellt innovative Konzepte für „Digitale Teambildung“. FOTO: JAANA KISTNER

IHK lädt zum
Sprechtag über
Nachfolge ein
Unternehmer und
künftige Gründer sind
willkommen.
Göttingen. Am Dienstag, 16. Okto-
ber, bietet die Industrie- und Han-
delskammer Hannover (IHK) in
Göttingen erneut einen Nachfolge-
Sprechtag an. In Einzelgesprächen
können sich dabei Unternehmer,
die ihren Betrieb abgeben wollen,
sowie Gründer, die den Schritt in
die Selbstständigkeit im Rahmen
einer Unternehmensnachfolge be-
streiten wollen, von Experten der
IHKHannover sowie der Steuerbe-
raterkammerNiedersachsen indivi-
duell und vertraulich beraten las-
sen.
Der Nachfolge-Sprechtag findet

amDienstag, 16. Oktober, von 9 bis
16 Uhr in der Geschäftsstelle Göt-
tingen der IHK Hannover, Bürger-
straße 21, statt. Die Teilnahme an
den rund60-minütigenGesprächen
ist kostenfrei. Eine Terminabstim-
mung ist erforderlich.

Jährlich suchen rund 22.000 Fami-
lienunternehmen einen Nachfolger
Bundesweit müssen nach Einschät-
zung des Instituts für Mittelstands-
forschung Bonn (IfM) jedes Jahr
rund 22.000 Familienunternehmen
einen Nachfolger finden. In ganz
Niedersachsen sind es rund 2.000
Betriebe pro Jahr, die zurNachfolge
anstehen.
UmdieUnternehmenbeimanste-

hendenGenerationswechsel erfolg-
reich am Markt zu halten, ist eine
frühzeitige Vorbereitung und nach-
haltige Planung unerlässlich. „Nut-
zen Sie das Beratungsangebot und
informieren sich rechtzeitig, um Ihr
Unternehmen erfolgreich in ver-
lässliche Hände zu übergeben“,
heißt es vonseiten der IHK.

Anmeldungen für einen rund 60-mi-
nütigen Gesprächstermin im Rahmen
des Nachfolgesprechtags der IHK in
Göttingen am Dienstag, 16. Oktober,
nimmt die IHK Hannover, Geschäfts-
stelle Göttingen, unter Telefon
0551/707013 sowie per E-Mail an goet-
tingen@hannover.ihk.de entgegen.
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